
Berichte 

Natürliche Bevölkerungsbewegung in der Welt 
während der letzten Jahre 

Die demographische Lage in der Welt steht zur Zeit im Zeichen 
einer intensiven Propaganda f ü r präventiven Geschlechtsverkehr mit 
dem Zweck, die Geburtenhäufigkeit einzuschränken (Geburtenkon-
trolle). Diesem Vorhaben liegt die Meinung zugrunde, eine ausrei-
chende Ernährung könne fü r eine fortgesetzt wachsende Bevölkerung 
nicht gewährleistet werden. Im westeuropäischen Kulturkreis ist f ü r 
die künstliche Geburteneinschränkung außerdem der Wille großer Be-
völkerungskreise, einen hohen und immer höheren Lebensstandard zu 
erreichen bzw. zu sichern, maßgebend1. 

Die Ansicht, die Lebensmittelbasis reiche fü r eine fortgesetzt stei-
gende Bevölkerungszahl nicht aus bzw. es sei nicht möglich, diese 
Ba&is fortgesetzt ausreichend zu erweitern, ist unrichtig, heute noch 
abwegiger als vor rund 160 Jahren, als sie von Robert Malthus zum 
erstenmal verkündet wurde. 1961 habe ich bereits nachgewiesen, daß 
bei einer rationellen, weltumspannenden Ernährungspolitik, d. h. 
einer Bewirtschaftung der vorhandenen Lebensmittelvorräte, eine be-
friedigende Versorgung sehr wohl gewährleistet werden kann2. Diese 
Ansicht vertr i t t auch die Enzyklika von Papst Johannes XXIII. 
(13. Mai 1961 ) . In dieser Enzyklika heißt es: „Tatsächlich dürf te , im 
weltweiten Maßstab gesehen, das Verhältnis zwischen Bevölkerungs-
zahl und den Versorgungsmöglichkeiten weder jetzt noch in abseh-
barer Zukunft zu ernstlichen Schwierigkeiten führen. — Zudem hat 
Gott in seiner Güte und Weisheit der Natur eine nahezu unerschöpf-
liche Ergiebigkeit mitgegeben und ¡zugleich dem Menschen so viel 
geistige Fähigkeiten geschenkt, daß dieser mit Hilfe entsprechender 
Werkzeuge die Gaben der Natur zur Befriedigung seiner Lebensbe-
dürfnisse nutzbar machen kann. Selbstverständlich dürfen, um die 
hier gestellte Frage von Grund auf zu lösen, nicht Wege eingeschla-
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